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eilige M Mr. 85 der Mrrrlsruher Zeimng .
Donnerstag, ÄS. März 18S4

Großherzogthum Vadru.
Karlsruhe , den 28 . März .

- (Der Reichskommissar für die WeltauSstel -
lunginChicago ) , Geh . Oberregierungsrath Wermuth
in Berlin , läßt uns nachstehend wiedergegebenen Artikel zugehen ,
auf dessen unverkürzte Wiedergabe er Werth legt , weil gerade
der Prcisvertheiluogsfrage in kaufmännischen und industriellen
Kreisen Interesse entgegengebracht wird , und insbesondere auch
angesichts des Umstandes , daß die Notiz eine nothwendige Er¬
gänzung der früheren Mittheilungen deS Reichskommiffars dar -
stellt.

Der Reichskommiffar für die Weltausstellung in Chicago bat
im „ Reichsanzeiger ' Nr . 66 vom 17 . d. M . eia weiteres Vcr -
zcichniß der auf der genannten Ausstellung auf Deutschland ent¬
fallenen Prämiirungen veröffentlicht . Dieses Verzeichniß umfaßt
im Verein mit dem im „Reichsanzeiger ' Nr . 271 vom 11 . No¬
vember v . I . publizirteu die Gesammtheit derjenigen deutschen
Aussteller , welche aus der Beurtheilung durch die Jury als
preisgekrönt hervorgegangen find . Von Seiten deS Reichs¬
kommissars ergeht eine besondere Benachrichti¬
gung an die einzelnen prämiirtenAussteller nicht «
die Betbeiligten werden daher gut thun , die erwähnten beiden
Bekanntmachungen einzusehen .

Da es für weitere Kreise von Interesse sein dürfte , auch die
Namen derjenigen deutschen Fachmänner zu erfahren ,
welche als Preisrichter in Chicago thätig gewesen sind, so
lassen wir im Nachstehenden rin Verzeichniß derselben folgen .
Dabei bemerken wir , daß , insoweit die deutschen Juroren auf der
Ausstellung vertreten gewesenen Firmen als deren Inhaber oder
,n sonstiger Beziehung aogehörten , diese Firmen ihre Ausstel¬
lungsobjekte üors Concours gestellt haben , was bei der
Durchsicht der beiden amtlichen Bekanntmachungen in Betracht
gezogen werden muß .

Als deutsche Preisrichter u^aren folgende Herren thätig :
er . Landwirthschaft , Nahrungsmittel und Zu¬
behör , landwirthschaftliche Maschinen und Ge «
räthe . Graf Adelmann , Hofkammerpräsident in Sigmaringen ,
vr . IKieseler , Professor an der Landwirthschaftlichen Akademie
zu Poppelsdorf bei Bonn . vr . Lichtenfelt , Berlin , vr . Thiel ,
Geh . Oberregierungsrath und Vortragender Rath im Ministerium
für Landwirthschaft , Domänen und Forsten , Berlin , ö . Lebende
Thiere - 1>r . Backhaus , Professor an der Universität Götlingen .
vr . Lehmann » Professor a» der Landwirthschaftlichen Hochschule
zu Berlin , v . Oettingen , Landstallmeister in Beberbeck bei Hof¬
geismar . v. Saldern , Ritterschaftsdirektor in Platleuburg .0 . Forstwirthschaft und Forsterzeugnisse . Run -
nebaum , Forstmeister an der Forstakademie zu Eberswalde ,v . Fische » Fischerei . Fischereiprodukte und Ge¬
rät he . Vr . Wittmack , Geheimer Regierungsrath , Proseffor an
der Landwirthschaftlichen Hochschule Berlin . L . Weinbau ,
Gartenbau , Obstbau » Blumenzucht . Cobleuz , Han -
delskammerprästdent in Bingen . Dahlen , Generalsekretär in
Geisenheim . N . Fromm , in Firma I . Fromm , Kaufmann
und Beerweinproduzent (Hoflieferant ) in Frankfurt a . M .
Schiller , Obergärtner , z . Zt . in New - Aork . Albert Sturm ,
Weingutsbesitzer in Rüdesheim . Vr . Wittmack , Geheimer
Regierungsrath , Proseffor an der Landwirthschaftlichen Hoch¬
schule in Berlin , k . Bergwerke , Bergbau und
Hüttenkunde . vr . Kliipsel , Bergrath in Stuttgart . Wed¬
ding , Geh . Bergrath und Professor an der Bergakademie in
Berlin . U. Maschinenbau . Blum » Direktor der Berlin -
Anhaltischen Maschinenbau - Aktiengesellschaft , Berlin , v . Dieffen '
dach , Obcrregierungsrath in Stuttgart . Ehrhardt » Oberingenieur" m Bayrischen Gewerbemuseum in Nürnberg . Haller , König ! ,
württemb . Hütteninspektor , z . Zt . in Chicago . Hartmann » W -,
Professor an der Technischen Hochschule in Charlottenburg .
11 . Transportwesen , Eisenbahnen » Schiffe ,Fuhrwerke - Barandon » Kapitän zur See und Inspekteur
des Torpedowesens in Kiel . v. BorrieS , Eisendahnbauinspektor
in Hannover . Großer » Major und Bataillonskommandeur im
Bad . Fuh -Artillerie -Regiment Nr . 14 . A . Haarmann , General¬
direktor des Georgs - Marien - Bergwerks - und Hüttenvereins in
Osnabrück . Wiehert » Geh - Baurath und Vortragender Rath im
Ministerium der öffentlichen Arbeiten , Berlin . 1 . Industrie »
crzeugnisse - Bischofs , Prof , in Karlsruhe . Braun ,
Ministertalrath , Karlsruhe Brochicr , Professor in Nürnberg .
Duvigncau , Stadtralh , Magdeburg . Ehrhardt » Oberingenieur

am Bayrischen Gewerbemuseum in Nürnberg . En gier , Geh . ^
Hosrath , Professor in Karlsruhe . Ernst » Heinrich . in Firma
Rochlitz L Co . » Thurmubrensabrik » Berlin . Gmelin , Professor ,
München . Graeber , Fritz , Kaufmann , Berlin Hosmann . In¬
genieur » Mitglied deS Kaiserlichen Patentamts , Berlin . Jaffs ,
Regierungsbaumeister , Berlin . Otto , Hofgraveur , Berlin , vr .
Rein , Professor an der Universität Bonn . Salomon , Gotthilf ,
Kaufmann , Berlin . Samh »mmer , Fabrikbesitzer . Sonneberg .
Schiedmayer , Max , Pianoforicfabrikant , Stuttgart , vr . Schricker ,Direktor des städtischen Kunstgewerbemuseums in Straßburg i . E .
Schultz , Heinrich , Fabrikant , in Firma Hoeninghaus <k de Greif ,Crefeld . Spieß , Generalkonsul a . D -, Berlin , vr . Stockbauer ,
Professor , Nürnberg . Uhde, Professor , Braunschweig , vr . Vogel ,
Professor an der Technischen Hochschule , Berlin - Vogt » Franz ,
Hofbuchbindermeifter , Berlin . Wiese , Professor » Direktor . Hanau ,vr . Witt , Otto N . , Professor an der Technischen Hochschule,
Berlin . Zschille, Stadtrath , Großenhain i/. Sachsen . Elek¬
trizität , elektrische Apvarate rc . vr . Löbach, ». Zt .>n Chicago . Raldenau , Generaldirektor der Allgemeinen Elek -
trizitätsgeseüschaft , Berlin , vr . Ulbricht » Bauralh , Professor ,
Dresden . V . Schöne Künste . Delug » Maler , München .
Dill . Ludwig , Proseffor » München . Groll , Th -, Historienmaler ,
Düsseldorf . Kruse , Max , Bildhauer . Marr , Professor , München -
Paradis , Maler - SchmarS - Alquist , Marinemaler , Berlin .
Triebet , Bildhauer , dl . Freie Künste , Erziehungs¬
wesen , Literatur , Ingenieurwesen , öffentliche
Arbeiten rc . Büxenstein , Buchdruckereibesitzer » Berlin , vr .
Finkler , Professor an der Universität Bonn . Hartmann , W . ,Proseffor an der Technischen Hochschule » Berlin , vr . Hirsch ,
Richard , Straßburg . Jaffs , Regierungsbaumeister , Berlin .
Kyümann , Bauralh , Berlin . Pensky , technischer Hilfsarbeiter
bei der NormalaichungSkommisfion in Berlin . Frhr . v . Schmidt ,
Professor , München . Spemann , Verlagsbuchhändler , Stuttgart .Vr . Waetzoldt , Professor , Direktor der König ! Elisabeth -Schule ,Berlin , vr . Westphal , Professor , Mitglied des Geodätischen
Instituts , Berlin , dl . Ethnologie . vr . Buenz , Kaiserlicher
Konsulin Chicago . 0 . Frauenabtheilung . Brentano ,Frau , Chicago . Clauffenius , Frau , Chicago . Correll , Helene ,
Fräulein , Neustadt a . d . Haardt . Spieß , Frau , z . Zt . in Chi¬
cago . vr . Tiburtius , Frau , Breslau .

* (Z.ur Do mänen p olitik i a B aden .) Unter dieser
Aufschrift veröffentlichte die „Badische Korrespondenz ' in einer
ihrer letzten Nummern nachstehenden Aufsatz , den wir infolgedes den Osterfeiertagen vorangegangenen Andranges von politi¬
schem Berichts material erst heute zum Abdruck bringen können :

Die Frage , ob nicht im Interesse der ländlichen Bevölkerung
auf eine allmähliche Abstoßung des landwirthschaftlichen , seitherdurch Verpachtung oder Selbstbctrieb nutzbar gemachten Par¬ze l l a r b es i tz e s des Domänenärars abgehoben werden sollte ,hat dir badische Volksvertretung in den letzten Jahrzehnten wie¬derholt beschäftigt und es haben sich die darauf abzielenden Be¬
strebungen auf dem Landtag 1891/93 in der Ersten Kammer der
Landstände , entsprechend einer vom Frhrn . v . Hornstein ge¬gebenen Anregung , zu einer diese Abstoßung , sei es an Gemein¬den , sei es an Private , befürwortenden Resolution verdichtet .Das Finanzministerium ist diesen Anregungen näher getretenund dabei zu dem Ergebniß gelangt , daß denselben in gewissem
Umfang zu entsprechen angemessen und nützlich erscheine . Die
hiernach ausgearbeiteten und kürzlich höchsten Orts genehmigten
„Normativbestimmungen über die Veräußerung des domänen¬
ärarischen landwirthschaftlich genutzten Grundbesitzes ' werdenmit den erforderlichen Ausführungsvorschriften s . Z . veröffent¬
licht werden ; es wird aber von Interesse sein , schon jetzt die
Richtung , in der sich die geplante Maßnahme bewegen soll , in
ihren Grundzügen bekannt zu geben. Wir sind in den Stand
gesetzt , hierüber folgendes mitzutheilen :

Ein Verkauf landwirthschaftlicher Grundstücke soll der Regel
nach stattfinden betreffs derjenigen Parzellen , die ein Flächenmaß
von 1 da nicht erreichen und — abgesehen vou der Größe der
Einzelparzellen — dann , wenn der Gesammtbesitz auf einer Ge¬
markung b da nicht übersteigt ; dabei sind weitgehende Einräu¬
mungen zu Gunsten der bisherigen Pächter vorgesehen .Nicht nur , daß bei den in öffentlicher Versteigerung ausgebotenen
Parzellen den seitherigen Pächtern derselben ein Vorkaufs¬
recht zustehen soll, kann auch jeder in der zweiten Pachtperiode
befindliche Pächter um die Einweisung in daS Eigen¬
thum der von ihm seither gepachteten Parzelle um den Ver

! kaussanschlag nachsuchen. Mit dieser Ordnung soll verhütet

werden , daß die geplante Verkaufsaktion in die bestehenden tbat -
sächlichen Erwerbsverhältniffe störend eingreife , daß also ins¬
besondere bei den vorzunehmenden Veräußerungen die land -
bedürftigsten , aber vielleicht kapitalschwächeren
Elemente der Landbevölkerung von den kapital¬
kräftigeren aus dem seitherigen Besitzstand
verdrängt werde » , was möglicherweise zu besorgen wäre ,wenn uneingeschränkt der Verkauf in öffentlicher Versteigerung
zum Meistgebot erfolgen würde . Sehnlichen Rücksichten einer
schonenden Wahnehmuog gegebener Erwerbsverhältniffe und der
Verhütung von Preistreibereien , wie sie bei Pachtversteigerungen
zum Nachtheil der seitherigen Pächter nicht selten Vorkommen ,
entspricht die Vorschrift , daß in der Folge in Fällen des Ablaufs
von Parzellen - oder Gutspachten solchen seitherigen Pächtern ,die das Pachtgrundstück ordnungsmäßig bewirthschaftet haben ,die Bestandobjekte auf eine weitere Pachtperiode um den Anschlagaus der Hand überlassen werden können.

Neben der Abstoßung von einzelnen Parzellen in der oben er¬
wähnten Beschränkung sollen auch größere Parzellen an Ge¬
meinden zur Förderung allgemeinerZwecke oder , so¬
weit dies nach den gesetzlichen Vorschriften thunlich , zur Bildungvon Almendbesitz abgegeben werden ; und ebenso ist eine
solche Abgabe größerer Flächen zu dem Zwecke der Bildung
selbständiger kleiner und mittlerer Wirthschafts -
gütchen , wo in einzelnen Gemeinde » ein Bedürfniß hierfür
bestehen sollte , geplant .

Ein schablonenhaftes Vorgehen soll selbstredend überall
ausgeschlossen sein und es wird daher beispielsweise beim
Vorhandensein der Eingangs bezeichneten Voraussetzungen fürdie Abstoßung von Parzellen gleichwohl an dem System der
Verpachtung überall da festgehalten werden , wo nachder besonderen sozialen Stellung der landbedürf tigcn
Elemente dem Pacht der Vorzug vor dem Eigenthumserwerb
eingeräumt zu werden pflegt , wie dies z . B . in Gemeinden mit
Fabrikarbeiterbevölkerung vielfach zutreffen wird .

Endlich sei erwähnt , daß für den Fall des B erkaufS von
landwirthschaftlichem Domäneneigenthum mannigfache E r l e i ch -
terungen in Bezug auf die Art der Abtragung der Kaus -
schillingsschulden — nämlich Entrichtung in drei bis zehn Jahres -
tcrminen , bei größeren Beträgen auch in Form von Annuitäten -
zahlungen — vorgesehen sind und daß in Hinkunft die Pacht -
dauer bei Parzellenverpachtungen allgemein auf 12 Jahre , bei
Verpachtung von Hofgütecn auf 1b bis 18 Jahre bestimmtwerden wird .

(Das Ab - und Zuschreiben derGrund - , Häuser - ,Gewer b - und Einkommensteuer ) für das nächstkünftige
Sleuerjahr 1895 und die Feststellung der Kapitalrentensteucr für1894 wird am 2. bis einschließlich 30 . April , Vormittags von8 bis 11 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr , in den Ge¬
schäftszimmern des SchatzungSratbs , Kreuzstraße 11 a . 2 . Stock
hier vorgenommen werden . Zur näheren Belehrung werden die
Steuerpflichtigen auf die an der Ortsverküvdigungstasel ange¬schlagene Bekanntmachung verwiesen .

HH Mannheim , 26 . März . (Theater .) Der Helden¬tenor des hiesigen Hof - und Nationalthcaters , Herr
Ludwig Goetjes , ist aus dem hiesigen Hoftheaterverbande
ausgeschieden , nachdem er von der Hoftheaterintendanz eine Ab¬
findungssumme von 7 000 M . erhalten hatte . Wie verlautet ,soll Herr Hofopernsänger Oberländer von Karlsruhe , der
wiederholt mit Erfolg am hiesigen Hoftheater gastirte , an Stelledes Herrn Goetjes treten .

V Heidelberg , 26 . März . (Vom Schlosse . - Fort -
bildungsunterricht . — Theater . — Konzerte . —
Fußballwettspiel .) Am 21. d - M - fand auf dem Schloß
eine Konferenz von Vertretern der Regierung , der staatlichen
Baubehörde , sowie der Stadtgemeinde statt» bei der es sich haupt¬
sächlich um die Instandsetzung des dritten Stockwerks des Frie¬
drich - Baues und die theilweise Unterbringung der Sammlungen
daselbst bandelte . — Die erste Prüfung eines der von der Stadt
errichteten sechs Kurse für Fortbildungsunterricht hat ein überaus
günstiges Resultat geliefert . — Im Stadttheater hat der Mün¬
chener Hofschauspieler Emil Drach sein Gastspiel in „ Galeotto "
mit großem Erfolg fortgesetzt. — An den Osterfeiertagen wurden
die beiden ersten öffentlichen Konzerte des Stadtorchesters ab¬
gehalten . — Am 21 . März wurde das zweite größere Fußball¬
wettspiel »wischen Gymnasiasten und Realschülern veranstaltet .

ßkaibdrua »erboien .
4 . Die Furcht vor der Liede.

Eine Ostergeschichte .
(Fortsetzung .)

„Nein . Mama kennt den Grund auch nicht . Wir wissen nur ,
daß Herr Süßkind seit vorgestern sehr verändert ist . Er spricht
kaum mit uns , ist kalt und förmlich , sein ganzes Wesen ist ver¬
ändert . Als ich ihm heute Mittag den Thee in sein Zimmer
brachte und ihn frug , ob Abends noch einmal Feuer in seinen
Ofen gemacht werden solle , antwortete er mir ganz barsch und
rauh . So hat er nie mit mir gesprochen . ' Dem armen Mädchen
traten ein paar Thränen in die Augen , als sie das erzählte , und
sie stand vom Stuhl auf , anscheinend , um etwas zu suchen ; ich be¬
merkte aber , wie sie verstohlen mit dem Rücken der rechten Hand
über die Augen fuhr , um die Thränen wegzuwischen . Ich stand
vor einem Räthsel . Weiter zu fragen und zu forschen verbot
daS einfachste Gefühl der Schicklichkeit ; es hätte ja auch nichts
genützt» da Helene die Ursache für Bernhard 's verändertes Wesen
nicht kannte . So mußte ich schon die Rückkehr Bernhards ab-
warten , um mir Aufklärung zu verschaffen . Er kam auch bald
und ich ging mit ihm in sein Zimmer .

Als wir allein waren , sagte ich ihm sogleich , wie sehr ich es
bedauerte , ihn gekränkt oder verletzt zu haben . Er antwortete
ohne jede Gereiztheit . Gekränkt hätte ich ihn durchaus nicht .Im Gegentheil , er sei mir dankbar dafür , daß ich ihm den
Schleier von den Augen genommen und „die Gefahr gezeigt '
habe.

„Du ziehst aus ? ' frug ich darauf .
»Natürlich ' , erwiderte er , in einem Tone , alS wundere er sich

darüber , daß ich so fragen konnte . „Das versteht sich doch von
selbst . Ich darf die Liebe zu jenem Mädchen nicht in mir auf -

kommen lasse» ; es ist die höchste Zeit » daß ich diesem Hause den
Rücken kehre . Leicht wird es mir nicht, "

setzte er wie im Selbst ,
gespräch hinzu . „Ich war hier heimisch geworden , war so recht
wunschlos glücklich ; die Liebe» auf die Du mich aufmerksam ge¬
macht hast , ist schon tiefer in mein Herz gedrungen , als ich es
jemals für möglich gehalten hätte . Da ist es hohe Zeit , daS
Festungstbor des Herzens zu schließen, damit mich der Feind nicht
mit seiner ganzen Heeresmacht überwältigt ; mit der kleinen Schar
der Eingedrungenen werde ich hoffentlich fertig werden . Aber
fort muß ich , das Gesicht HelenenS darf ich nicht mehr sehen .
Ich weiß ja nicht mehr , vor wem ich mich mehr schämen soll ,
vor Helenen oder vor ihr , der Seligen . Ich habe mir Urlaub
erbeten : gleich nachdem ich eine andere Wohnung gemiethet habe ,
gehe ich auf ein paar Wochen hinaus in die Ferne , und wenn ich
erst in eine andere Wohnung komme , werde ich auch vergessen ,
waS ich in diesem Hause erlebt habe."

„Dn wirst vergessen,' antwortete ich ernst . „Das ist schon
möglich . Aber die Andere — wird sie auch so leicht vergessen ? '

„Die Andere ? ' frug Bernhard gespannt . „Welche Andere ? '
„Nun , Helene. Glaubst Du » ein Frauenherz überwindet so

rasch als Du ? Ueber Euch Egoisten , die Ihr immer nur an
Euch selbst denkt! Vor Dir liegt die Welt offen ; aber ihr hast
Du die Welt vergällt . Dir wag es leicht ankommen . Deinen
Pulsschlag zu reguliren und wieder normal zu stimmen : aber
bedenkst Du denn nicht, daß Du , wenn Du eigensinnig Deinem
eigenen Glück ausweichst , auch zugleich das Glück des armen
Mädchen zerstörst ? '

Bernhard sah beinahe fassungslos aus . „Wie , denkst Du denn, '
stieß er mühsam und stockend hervor , „denkst Du denn , daß —
daß auch sie —'

„In Dich verliebt ist ? Lieber Bernhard , man müßte ein
Blinder sein, um daS nicht zu sehen . Mach ' doch Deine Augen

einmal auf , sieh Dir doch das Mädchen an . Wie kommt es »
daß sie mit einemmale den Kopf hängen läßt , daß sie rothgeweinte
Augen hat , daß sie rathlos und trauernd da steht ? Das Alles
hast Du nicht bemerkt ? '

Bernhard hatte . den Kopf in die Hände gestützt und seine beiden
Arme ruhten aus dem Tische. „Helene verliebt in mich ? ' sagte
er halbleise vor sich hi». „Auch sie verliebt — sie in mich , wie
ich in sie ? Das wäre ja schrecklich !"

„ Schrecklich ? So etwas Furchtbares finde ich darin nicht . Ein
Anderer würde hell aufjauchzen bei dieser Entdeckung .

'
„ Das arme , liebe Mädchen ! Das hätte ich nie für möglich

gehalten . Und Du jbist Deiner Sache gewiß ? " frug Bernhard ,mich anblickend .
„lleberzeuge Dich doch selbst . So etwas läßt sich nicht ver¬

kennen .
"

Er sann weiter nach- „Wenn sie in mich verliebt ist , wenn ich
es wirklich ihrem Herzen angethan habe , ja , dann habe ich doch
so zu sagen doch auch eine Verpflichtung gegen das Mädchen .

'
„Gott sei Dank , daß Dn das endlich begreifst. Selbstverständ¬lich hast Du eine Verpflichtung und nicht so zu sagen eine Ver -

pflichtung , sondern eine ganz bestimmte , über die Du mit allen
Deinen Grübeleien nicht herumkommst. Hast Du das Mädchen
mit so viel Aufmerksamkeit und Zartheit umgeben , daß sie sichin Dick verliebte , so bist Du es einfach ihr schuldig, daß sie nicht
den Glauben an Dich verliert und Dich für einen schlechten
Kerl hält . '

„Halt ein ! ' rief Bernhard , indem er aufstand und sich fest
emporrichtrte . „Eine Schlechtigkeit hat noch nie mein Gewissen

! belastet , einen solchen Verdacht hat noch nie Jemand auf mich
i werfen können . Aber wir soll ich aus diesem Konflikte beraus -
j kommen ? ' fuhr er fort , indem er unruhig im Zimmer einherging .

„Dort meine Frau , hier dieses Mädchen - ' (Schluß folgt .)



Industrie , Handel und Verkehr .
Vs. Berlin , 27 . März . ( Wochenausweis der Deut¬

schen Reichsbank ) vom 22 . Mär » gegen den AuSweiS
vom 15. März : M - M .

Activa . Metallbestand . . 906 695 000 — 10 769 000
Reichskaffenscheine . 26 578 000 — 1058 000
Andere Banknoten . 10454 000 - 1- 104 000
Wechsel . 536 448 000 - s- 18543000
Lombardforderungen . 72 715 000 — 840 000
Effekten . 7 914 000 -s- 1121000
Sonstige Activa . 40722000 -s- 2 687 000

Passiva . Grundkapital . 120000000 unverändert
Reservefonds . 30000000 unverändert
Notenumlauf . 932066000 -s- 21 716000

Sonstige täglich fällige Verbind¬
lichkeiten . 505 289 000 —

Sonstige Passiva . 12 237 000 -i-
14 164 000
2 242 000

Mannheim » 27 . März . Weizen per März 14.60, per Mai 14 35,
per Juli 14 .30, per November 14.60 - Roggen per März 12.60,
per Mai 12 .40, per Juli 12 40, per November 12 .45 . Hafer per
März 13 .80 , per Mai 13.70, per Juli 13.60, per November 13 . 10.Mais per März 10 .90 » per Mai 10.65 » per Juli 10.65 , perNovember — .

Berlin . 27 . März . Weizen per Mai 14150 , per Juli143 .25 . Roggen per Mai 124 .— , per Juli 126 .— . Rüböl
loco 44 . — , per April -Mai 43 .90, per Oktober 44 .90 . Spiritus ,50r loeo — , 70r loeo 30 .40 , per April 35 .10 . per August
36 .60 . Hafer per Mai 132 75 . per Juli 131 .75 - Petroleum

loeo 18.60 . Weizenmehl loeo Nr . 0 15 50 , Nr . 00 17 .50 . Roggen¬mehl per Mai 15. 70, per Juli 16 . — . Wetter : Prachtvoll .
Breslau , 27 . März . SvirituS exklusive 70 Mark Verbr . -Abaper Mär , 27 .80 , per April — .
Hamburg » 27 . März . Kaffee good average Santos Schlußkurse ,per Mai 82 ' /? Pf .» per September 78°

,« Pf .
Breme « , 27 . März . (Petroleummarkt .) Schlußbericht . Standardwhite loeo 4 .80 . Fest .
Antwerpen , 27 . März . (Petroleummarkt .) SchlußberichtRaffinirteS . Type weiß , per März 12 , per April - Mai 12^per Septbr .-Dezbr . 12 ' /, . — Amerikan . Schweineschmalz , nichtverzollt , diSpon . 93 Frcs .

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .
Feste Redultiousverdiiltniffk ! » Thlr . — »

— lr SiMl ., 1 Guide» >. w
Rml ., 7 Gulden Md . und Holland- 2 Rmt . l Franc — « Pfg .
Schweden 4 Odlig . M . 10S 70
Gpau . 4 LnSläud . P . 66 70
Berner 3 ' /, Obligat . Fr . 101 —
Eghpten4uuif . Obl . Lstr . 10110

. 3' /, Privil . Lstr . 10210
Urgent , 5 Km . Goldanl . P . 49 .20

Bank -Aktie ».
3 ' /z Deutsche R .-Baak M . 155 70
4 Badische Bank Tblr . 11120
5 BaSler Bankverein Fr . 130 50
4 Berlin . HaudelSges . M . 140 —
4Darmstäotrr Bank M . 139 .80^ "

Bank M . 166 20
BereiuSb . M . 1.07 30

- , Uuionbank M . 78 —
4 DiSk .-Komm .»A . Thlr . 194.40
4 Franks . Hyp .-B . 145 80
4 Frkf . Hpp .-Kr .-B .-Anth .

unkündbar dis 1o05 114 70
4 Rhein . Kreditbank Thlr . 122 20
5 Oest . Kredit ö. fl. 303 ' «
4 D . Effektenb . 50°/, Thlr . 110 io
4 D . Svv .-Bk . Tblr. 50°/. 112 80

Frankfurter Kurse vom 2 ?. März 1894 . t Ltr» -- S» Pf, ., l Pst . — M Rml .
rabel — s Rmk. so Pfg ., r

. l D - llar -- « Rmk. -5 PfMark Banka — t Rmk. «0
1 Silin .

StaatSpapiere .
Baden 4 Obligat . 10310

. 4 . M . 105 -
„ 4 Obl . v. 1886 M . 106 .—
. 3' /, , V. 1892 M . 160 80

Bahern 4 Obligat . M . 107.40
D -utschl. »ReichSaul . M . 10? 90

. 3' ,. . M . 10140

. 3 . M - 8810
Preuße « 4 ConsolS M . 107 .80

. 3' /, . M . 10180
3 . M . "8.10

Württ . 4 Obl . v . 75/80 M . 105.10
»Oenrrreich 4 Goldrente fl. 97 8-0

, 4' /, Sllberr . fl. 80 30
. 4°/, Papierr . st. 80 .L0

Ungarn 4 Goldrestr fl . 96 .80
Italien 5 Rente Fr . 76 30
Rumänien 5 Am .»R . Fr . 9» 80
Rußl . 5U Orientaul . PR . —

, 5M . . PR . -
Portugal 3 AuSländ . Lstr . 22 20
Serbien 5 Goldreute Lstr . 64 60

Stsenbahn -Aktie « .
Heff. LudwigS -Bahn Thlr - 114 20
4'/z Pfälz .Max-Bahn fl. 14630
4 Milli - Nordbahn
4 Gotthardbabn
4 Schweizer Centr .
5 Böhm . Weftbaho
5 Oest . Lokalbahn
5Oefl . Südbahn (8wb .)
5 Oest . Nordwest
5

114 70
158 -

r . 120 60
fl. 329 ' /,
fl . 166
fl. SO ' /,
st. 186 ' /,

. lat . L fl 217
Sifenbahn -VrioritSte «.

4 Elisabeth steuerfrei M . 102 .30
5 Mähr . Grenzbahu st. —
5 Oest . Rordwm v. 74 M . 108 —
5 , , löt . L. fl . 8920
5 » , löt . S . fl . 8310
3Raab -Oä >.-Eheuf . M 70 30
4 Rudolf fl. 79 .20
4 , Salzkgut . kfr . M . 10180
4 Vorarlberger fl. 79 30
3 Jtal . gar . E .-B . kl . » r . 48 80
4 Äottbard IV . S . Fr . 10310

3 ' -» Jnra -Beru -Lnz.
4 Schweizer Central
4 dto. Nordost 85-87
5Düdbahu steuerfrei
4 dto.
3 dto .
5Oest .-ll .St .-B . 73-74

dto . l - VIII . E « .
3 Livorn . 6 . v . u . 0/2
5ToScau . Lentral
5Westste .E .-B . 80stfr .
6 South . Pacif . Cal . I.
Obligationen an » S « b« Uer«

Aktien »
S' /z. Freib «rg v- 1888

r . 100 7015 Dortmund . Uato » M - 110 —
r . 105 . 10 4 '/, Alpine Montan abaest 96 90
r . 104 .5Ä4 dto . Ser . H -VII1 Lire 7140
fl . 103. —! StaudeSherrl . Aulehe » .
F . 93 40 3' /, Ysenb -Birstein 87 Ä 83 60
:r . 61 so ! Verzinsliche Loose ,

103.90 4 Badische Präm . Tblr 136 20
86 90 4 Bahrische Vräm - Thlr . 140 70
58 .60 3' /, Köln -Minden Thlr . 132 20
84 50 4 Mein . Pr .-Pfb . Thlr . 127 70
72

106.30

3 Karlsruhe v- 1889
Ettliuger Spinnerei
AarlSruh . Mas chineuf
Bad . Juckers . Wagh .

ch - .
4 Rheinische Hypothekes -

90 70
103 .60
133 -

69 50
3 Deutsch . Phönix 20«/, E . 207 -

Baut 80°/, Thlr 155 30
5 Westeregelu -Alkali -Ä 155 50 Oesterrricher v. 1864

Thlr .Oldenburger
Oesterr . v. 1854

4 » V. 1860
4 Stuhlw . Raab - Gr

Unverzinslich «
per Stück in M .

AuSbach ' Guuzevh . fl
Augsburger fl
Brannschweiger Thlr .
Freiburger Fr .
Mailänder Ir - 10
Meininger

126 .80
124 70
124 -

Tblr . 88 -
e Loos «

42 .60
23 -

103 .40
294 -1
15 50
25 60

327 20

Oesterr . Kredit v. 1858 ft. —
Schwedische Tblr . 118.10
Ungar . Staat - fl. 253 70

Bfandbriefe .
4 Pfälz . Syp . « . 1398 M - 103 Ü,
4 Pr .B . . « . . A.VII -1XMlr .101. -L
4 Preuß . Leatr .-Bod .-Kred .»

S . 85 ä 100 Tblr 101 70
4 Preuß. Hhpoth .-Berstch.»

Akt. -Ges . unk. 1905 M . 102.90
4 Rh. HvV. S . 44-49 M . 100 SO
4 dto. unkündb. 1896-97 102 30
3' /. dto . M . 86 20

Wechsel und Sorte ».
Amsterdam fl. 100 169. 15
London Lstr . 1 20 43
Paris Fr . 100 81 .65
Wien fl. ISO 164 —
Dollar - tu Gold 4 16
20 Franken-Stück 16 .21
Engl - Sovereigns 20 .37

ReichSbaak -DiScout 3°/,Frankfurter Bank - Diseou » 3' /,
Bürgerliche Rechtspflege »

Orffentliche Zustellungen .
H 346 . 1 . Nr . 2809 . Karlsruhe .

In Sachen der Ehefrau des Joseph
Senger , Victoria , geb. Muffler in
Konstanz , Klägerin , Berufungsktägerin ,
gegen ihren genannten Ehemann , z Zt .
an unbekannten Orten , Beklagten , Be¬
rufungsbeklagte », wegen Ehescheidung ,
hat die Klägerin gegen das Unheil des
Großh . Landgerichts Konstanz » Civil -
kammer 1, vom 27 . Februar 1894 die
Berufung eingelegt und ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung
über die Berufung in die am

Montag den 18. Juni 1894,
Vormittags 9 Uhr ,

beginnende öffentliche Gerichtssitzung
des III . Civilsenats des Großh . Ober¬
landesgerichts zu Karlsruhe , mit der
Aufforderung , sich in diesem Termine
durch einen bei diesem Gerichtshöfe zu-
gelaffenen Rechtsanwalt vertreten zu
lassen . Znm Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug auS der
Berufungsschrift öffentlich bekannt ge¬
macht .

Karlsruhe , den 21 . März 1894.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . Oberlandesgerichts :
Bender .

H363 .1 . Karlsruhe . Der Buch¬
händler Otto Nemnich in Karlsruhe ,
vertreten durch Rechtsanw . Reutti allda ,
klagt gegen den Ur . pkil . Kurt Mey ,
zuletzt in Karlsruhe , zur Zeit an un¬
bekannten Orten abwesend » aus Kauf
von Büchern vom Jahre 1893, mit dem
Anträge auf vorläufig vollstreckbare Ber -
urtheilung des Beklagten zur Zahlung
von 49 Mark , nebst 6 °/, Zins vom
KlagzustellungStage an , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Großh . Amts¬
gericht zu Karlsruhe auf

Donnerstag den 31 . Mai d . I . ,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 20 . März 1894.
Rapp ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
Konkursverfahren .

H '385 . Nr . 16,598 . Mannheim .
Ueber das Vermögen des Kaufmanns
Jakob Sternheimer in Mannheim
ist heute Vormittag 11 Uhr das Kon¬
kursverfahren eröffnet worden .

Zum Konkursverwalter ist ernannt :
Rechisanwalt 1>r . Frantz in Mann¬
heim .

Konkursforderungen sind bis zum
5 . Mai 1894 bei dem Gerichte an¬
zumelden und werden daher alle Die -
lenigen , welche an die Masse als Kon¬
kursgläubiger Ansprüche machen wollen ,
hiermit aufgefordert , ihre Ansprüche
mit dem dafür verlangten Vorrechte
bis zum genannten Termine entweder
schriftlich einzureichen oder der Gerichts -
schreiderei zu Protokoll zu geben unter
Beifügung der urkundlichen Beweis¬
stücke oder einer Abschrift derselben .

Zugleich ist zur Beschlußfassung über
die Wahl eines definitiven Verwalters ,über die Bestellung eines Gläubiger -
ausschuffes und eintretenden Falls über
die in 8 120 der Konkursordnung de -
zeichneten Gegenstände auf

Freitag den 20 . April 1894 ,
Vormittags 8 ' ,, Uhr ,

sowie zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Donnerstag den 17 . Mai 1894,
Vormittags 8 ' /, Uhr ,vor dem Großh . Amtsgerichte Abth . 3

Termin anberaumt .
Allen Personen , welche eine zur Kon¬

kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben , nichts an den
Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu
leisten, auch die Verpflichtung auferlegt ,
von dem Besitze der Sache und von de«

Forderungen , für welche sie aus der
Sache abgesonderte Befriedigung in
Anspruch nehmen , dem Konkursver¬
walter biS zum 5 . Mai 1894, Vor¬
mittags 9 Uhr , Anzeige zu machen .

Mannheim , den 24 . März 1894.
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts .

Galm .
H386 . Nr . 4952 . Baden . Das

Konkursverfahren über das Vermögen
des Restaurateurs Franz Bausch zu
Baden wird nach erfolgter Abhaltung
des Schlußtermins hierdurch aufgehoben .

Baden , den 22 . März 1891 .
Großh . bad . Amtsgericht I .

Der Gerichtsschreiber :
Lutz .

H384 - Nr -5137 - Freiburg . Indem
Konkursverfahren über das Vermögen
des EmilW ürst l in , Inhaber der Firma
J .Würftlin in Freiburg , ist zur Abnahme
der Schlußrechnung des Verwalters und
zur Erhebung von Einwendungen gegen
das Schlußverzeichniß der bei der Ver -
theilung zu berücksichtigenden Forderun¬
gen und zur Beschlußfassung der Gläu¬
biger über die nicht verwerthbaren Ver¬
mögensstücke der Schlußtermin auf

Mittwoch den 25 . April 1894,
Vormittags 11 Uhr »

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst,
Zimmer Nr . 81» anberaumt .

Freiburg , den 24 . März 1894.
. Frey ,

Genchtsschrnber Großh . Amtsgerichts .
Brrmögensabsondernugen .

H '343 . Nr - 3562 . Karlsruhe .
Die Ehefrau des Kaufmanns Georg
Messerschmieds Luise , geb. Schnei¬
der hier , vertreten durch Rechtsanwalt
1>r . Schlesinger hier , klagt gegen ihren
genannten Ehemann mit dem Anträge ,
ste für berechtigt zu erklären » ihr Ver¬
mögen von dem ihres Ehemannes abzu¬
sondern .

Termin zur Verhandlung des Rechts¬
streits vor Großh . Landgericht dahier ,Civilkammer IV , ist bestimmt auf

Montag den 7 . Mai 1894,
Vormittags 9 Uhr .

Dies wird hiermit zur Kenntniß -
nahme der Gläubiger bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 22. März 1894.
Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts .
Händel

H .395 . Nr . 3629 . Karlsruhe .
Die Ehefrau des Kaufmanns Heinrich
Sonntag , Franziska , geb. Lechten-
berg in Karlsruhe , vertreten durch
Rechtsauwalt 0r . Binz , klagt gegen
ihren genannten Ehemann mit dem An¬
träge » sie für berechtigt zu erklären , ihr
Vermögen von dem ihres Ehemannes
abzusondern .

Termin zur Berbandlung des Rechts¬
streits vor Großh . Landgericht dahier »Civilkammer I , ist bestimmt auf :

Dienstag den 8 . Mai 1894,
Vormittags 9 Uhr .

Dies wird hiermit zur Kenntniß -
nahme der Gläubiger bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 24 . März 1894.
Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts .
Horniger .

H '342 . Nr . 2883 . Karlsruhe .
Durch Urtheil des Großh . Landgerichts
Karlsruhe , Civilkammer IV , vom Heu¬
tigen wurde die Ehefrau des Bäckers
Ludwig Hummel , Elise , geb . Krüger
hier , für berechtigt erklärt , ihr Vermö¬
gen von demjenigen ihres Ehemannes
abzusondern .

Dies wird hiermit zur Kenntniß der
Gläubiger gebracht .

Karlsruhe , den 26 . Februar 1894.
Der Gerichtsschreiber

Großh . Landgerichts Karlsruhe :
Händel .

H366 . Nr . 5194 . Mannheim .
Die Ehefrau des Wirths Heinr . Seitz ,
Eva Katharina , geb. Frei , in Secken¬
heim, hat gegen ihren Ehemann bei
diesseitigem Landgerichte eine Klage

mit dem Begehren eingereicht » ste für
berechtigt zu erklären , ihr Vermögen
von dem ihres Ehemannes abzusondern .

Termin zur Verhandlung hierüber
ist auf :

Samstag den 19. Mai 1894 ,
Vormittags 10 Uhr ,

bestimmt .
Dies wird zur Kenntnißnahme der

Gläubiger andurch veröffentlicht .
Mannheim , den 22 . März 1894.

Gerichtsschreiberei Großh . Landgerichts .
Schulz .

H .367 . Nr . 5196 . Mannheim . Die
Ehefrau des Schuhmachers Ludwig
Wedekin > , Regine , geb. Groß in
Heidelberg , hat gegen ihren Ehemann
bei diesseitigem Landgerichte eine Klage
mit dem Begehren emgereicht , sie für
berechtigt zu erklären , ihr Vermögen
von dem ihres Ehemannes abzusondern .

Termin zur Verhandlung hierüber
ist auf :

Samstag den 19 . Mai 1894,
Vormittags 10 Uhr ,

bestimmt .
Dies wird zur Kenntnißnahme der

Gläubiger andurch veröffentlicht .
Mannheim , den 22 . März 1894 .

Gerichtsschreiberci Großh . Landgerichts .
Schulz .

H323 - Nr . 6810 - MoSbach . In
Sachen der Lina , geb . Hagner hie>,
Ehefrau des Richard Graichen , Inha¬
bers der Firma „ Graichen und Beeg "
hier , gegen ihren genannten in Konkurs
befindlichen Ehemann , wegen Vermö¬
gensabsonderung , wird die Ehefrau des
Kaufmanns Richard Graichen , Lina ,
geb. Hagner hier , für berechtigt erklärt ,
ihr Vermögen non demjenigen ihres
Ehemannes abzusondern . Der Ehe¬
mann hat die Kosten des Verfahrens
zu tragen . Mosbach , den 20 . März
1894 . Gr . bad . Amtsgericht . Wolf .
Dies veröffentlicht der Gerichtsschreiber :
Heber .

H .364 . Nr . 3485 . Offenburg .
Die Ehefrau des Sodawasserfabrikan -
ten Herrmann Bübler in Oberkirch ,Maria Magdalena , geborene Merz ,
hat durch den Rechtsanwalt König hier
gegen ihren genannten Ehemann eine
Klage auf Vermögensabsonderung bei
Gr . Landgericht dahier erhoben und ist
Termin zur Verhandlung hierüber vor
der Civilkammer II auf

Freitag den 4 . Mai 1894,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt , was zur Kenntnißnahme
der Gläubiger hiermit veröffentlicht wird .

Offenburg » den 24. März 1894 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts .
Antoni .

Handelsregistereiutriige .
H . 130 Nr . 3117 . Kehl . Judas

diesseitige Firmenregister wurde unterm
Heutigen eingetragen :

Zu O . Z . 123 , Firma Karl Müller
in Stadt Kehl :

DaS Geschäft ist durch Vertrag (Stei¬
gerung ) auf die Margarethe ' , geborene
Saarn , Ehefrau des Bierbrauers Karl
Müller in Stadt Kehl , übergegaugen ,
welche von ihrem Ehemann zum Be¬
triebe des Handelsgewerbes ermächtigt
ist . Die Inhaberin der Firma hat ihrem
Ehemann Prokura ertheilt .

Kehl , den 9 . März 1894 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

vr . Rinderle .
H .-131. Nr . 3138 . Kehl . Judas

diesseitige Gesellschaftsregister wurde
unterm Heutigen eingetragen :

ZnOZ 64 : Firma Zimpfer und
Cie . in Scherzdeim .

Die Gesellschaft ist in Folge geaen -
scitiger Uebereinkunft aufgelöst . Das
Geschäft wird unter unveränderter Firma
von dem Gesellschafter Friedrich Wil¬
helm Bertsch in Scherzheim fortgesetzt .

Kehl , den 11 . Mär , 1894 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Rinderle .

H :13S. Nr . 8138 . Kehl . In daS
diesseitige Firmenregister wurde unterm
Heutigen eingetragen :

Zu O .Z . 273 : Firma „ Zimpfer
und Cie . in Scherzheim .

Inhaber der Firma ist : Friedrich
Wilhelm Bertsch in Scherzheim . Der
Ehevcrtrag desselben mit Luise Emilie
Lasch von Straßburg ist bereits ver¬
öffentlicht am 22 . Juni 1891, Nr . 174
dieses Blattes .

Kehl , den 11 . Mär , 1894 .
Grcßb . bad . Amtsgericht .

Dr . Rinderle .
H . 142 . Nr . 1735 . Bühl . Unter

O . Z . 71 — Fortsetzung aus O . Z - 39/59
— des Gesellschaftsregisters , Firma
„ Engel , GrethelL Berger inBüh -
le - thal , mit Zweigniederlassung in Alt¬
schweier" winde heute eingetragen : Die
Firma wird mit Wirkung vom 1 . März
1894 , mit welchem Tage der bisherige
Gesellschafter » Rudolf Berger , Kauf¬
mann in Altschweier , aus der Gesell¬
schaft ausgeschieden ist , geändert in
„Engel L Grethel in Äühlerthal , mit
Zweigniederlassung in Altschweier " .
Bühl » den 12. März 1894 . Großh .
Amtsgericht . Hink .

H .143 . Nr . 2125 . Ettenheim .
Zum Handels -( Firmen - )Register wurde
unterm Heutigen eingetragen :

Zu O .Z . 53 die Firma JosefMark
in Schweighausen :

„Die Firma ist erloschen .
"

Zu O . Z . 192 die Firma Obere Apo¬
theke Klemens Eller in Ettenheim :

„Die Firma ist erloschen .
"

Zn O Z . 201 die Firma Obere Apo¬
theke , Apotheker Fr . Bach in Etten¬
heim . Inhaber : Apotheker Friedrich
Bach in Ettenheim .

Zu O . Z . 202 die Firma Sebastian
Eisele in Münchweier . Inhaber ist
Sebastian Eisele von Münchwerer . Nach
besten Ehevcrtrag mit Maria Theresia ,
geborene Blust von Münchweier , ä - ä.
Münchweier , den 3 . November 1875 ,
schließen die Verlobten ihr gegenwärti¬
ges und zukünftiges , liegendes und fah¬
rendes , aktives und passives Vermögen
von der Gütergemeinschaft aus , mit
Ausnahme von 50 Mark , die Jedes zur
Gemeinschaft gibt .

Ettenheim » den 13 . März 1894.
Großh . bad . Amtsgericht .

Kraemer .
Zwangsversteigerung .

H 276 - Karlsrnhe .

Steigerungs
Ankündigung .

Montag de« SS . April 1884 ,
Nachmittags S Uhr ,

werden im Hause Hebelstraße Nr . 7,ebener Erde dem Waisenrichter Wirnser
dahier als Pfleger der nachbeschriebenen
von Maurermeister Gustav Laise ab¬
getretenen Liegenschaft der Gemarkung
Karlsruhe in Folge richterlicher Ver¬
fügung einer öffentlichen Versteigerung
ausgesetzt , wobei der Zuschlag erfolgt ,
wenn wenigstens der Schätzungspreis
erreicht wird .

R H B XX . 4302 .
Der an der vrvjektirten Verlängerung

der Hirschstraße dahier , einerseits neben
der Freiherrlich v . Seldeneckschen Guts¬
verwaltung , anderseits neben Fischer ,
Hagen und Schäfer gelegene 458 gm
haltende Bauplatz mit 11 Meter Front ,in dem bei den Grundbuchsbeilagen
von 1887 unter Nr . 27 sich befindlichen
Situattonsplane mit IX bezeichnet,

tarnt . 500 M .
Fünfhundert Mark .

Die Steigernngsbedingungen können
in meinem Amtszimmer — Waldstraffe
Nr . 52 — eingesehen werden .

Karlsruhe , den 20 . März 1894.
Der Vollstreckungsbeamte .

Großh . Notar :
Beck .

Zwangsversteigerung .
H310 . Karlsruhe .

Steigerungs -
Ankündigung .

Dienstag de « S4 . April d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,wird im Hause Hebelstraße 7 , ebener

Erde hier , der Marie Wacker , ged .
Kuh » , jetzige Ehefrau des Kaufmanns
Fritz HUscher , und ihren Kindern ,Wilhelm und Adolf Wacker , dahier
gehörige , untenbeschriebene Liegenschaftder Gemarkung Karlsruhe in Folge
richterlicher Verfügung einer öffentlichen
Versteigerung ausgesetzt , wobei der Zu¬
schlag erfolgt , wenn wenigstens der
Schätzungspreis erreicht wird .« . » .« . XIV . S7L8 . Das in
der Werderstratze dahier unter Rr .34 » . , einerseits neben Geschirrhänd¬
ler Nikolaus Hebeisen , anders , neben
Schlaffer Emil Büchele gelegene vier¬
stöckige Wohnhaus sammt aller liegen -
schaftlicher Zugehörde cinfchl eßlich des
Grund und Bodens , tax . zu 34,000 »«.

Biernudsreißtgtausend Mark .
Die Bedingungen können in meinem

Amtszimmer , Waldstratz « 52 , einge¬
sehen werden .

Karlsruhe , den 20. März 1894.
Großh . Notar

Beck .
Strafrechtspflege .

Ladung.
H361 .2. Nr . 2971 . Schopfheim .

Eriatzr .servist Alfons Steiner , geb .
am 12 . Juli 1367 zu Kiebingen » O . A.
Rottenburg , Maurer , zuletzt wohnhaftin Wehr , zur Zeit an unbekannten Orten
abwesend , wird beschuldigt , als Ersatz¬
reservist erster Klaffe ausgewandert zusein , ohne von der bevorstehenden Aus¬
wanderung der Militärbehörde Anzeige
erstattet zu haben ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des St . G . B .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Dienstag den 1 Mai 1894 ,
Vormittags 11 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht dahier
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe aus Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
Bezirkskommando zu Lörrach ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden .

Schopfheim , den 20 . März 1694 .
Hauser ,

Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts .

H 399 .1. Nr . 2944 . Offenburg .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen .

MmeitekHerBllllg .
Zur Herstellung eine » neuen Vahn -

wartshanses aus Station 3a der Strecke
Oos —Baden sollen die Grab - und
Maurerarbeit , die Steinhauerarbeit ,
Verputzarbeit , Zimmerarbeit , Schrciner -
arbcit » Glaserarbeit , Schlosserarbeit ,
Blrchnerarbeit und Tüncherarbeit im
öffentlichen Verdingungswege einzeln
oder zusammen vergeben werden .

Die Pläne , Bedingungen und Ber -
dingungsanschläge sind auf diesseitigem
Geschäftszimmer zur Einsicht aufgelegt ;dir Verdingungsanschläge werden als
Angebolsformulare an die Bewerber
verabfolgt .

Die Angebote sind Verschlüssen und
mit der Aufschrift „ Bahnwartshaus "
versehen bis längstens

Lamstag de » 7 . April d . I .,
Vormittags 18 Uhr ,

bei dem Unterzeichneten einzureichen .
Zuschlagfrist 3 Wochen .
Offenhurg , den 27 . März 1894.

tSroffh . Bahnbaninspettor 1.
Druck « nv Verlag der G. Brau » scheu Hosvachdruürrrt
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